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Fakten zum 
Deutschen Bun-

destag : 
 
•   Der Bundestag ist 

das meistbesuchte 
Parlament der Welt. 
Mehr als 15 Mio. 
besuchter kamen 
seit dem Umzug. 
 

•   Die gläserne Kup-
pel ist eine Besu-
cherattraktion und 
erhellt zugleich den 
Plenarsaal. 3.000 m² 
verglaste Fläche las-
sen Tagesicht in den 
1.200 m² großen 
Plenarsaal. 
  

•   Der Briefverkehr 
des Bundestags ent-
spricht einer durch-
schnittlichen deut-
schen Stadt. Die 613 
Abgeordneten erhal-
ten täglich ca.15.000 
Briefe. 
 

•   Neben der Beant-
wortung von Brie-
fen klopfen die FDP 
Abgeordneten der 
Bundesregierung auf 
die Finger— in der 
16 Legislaturperiode 
mit 908 Anträgen 
und Anfragen. 

 

  

UNTER DER KUPPEL 

www.uwe-barth-thueringen.de 
 

Meine MdB-Seite im Netz. 

Besuchen Sie mich! 

m ö g l i c h e n . 
Das ist ein 
Widerspruch, 
den wir deut-
lich machen 
werden. Wir 
stehen fest für 
das bürgerliche 
Lager.  
Unterstützen 
Sie uns dabei 

im Jahr 2008. Wir bauen 
auch auf Ihre Hilfe und Ihr 
Vertrauen.  
Ihnen und Ihren Angehöri-
gen für 2008 alles Gute und 
viel Erfolg. 

 Ihr  
 Uwe Barth, MdB 

Liebe Leserinnen ,  
 liebe Leser,  
Schröders sogenannte "Neue 
Mitte" ist längst von der SPD 
verlassen worden. Die Union 
folgte durch ihren deutlichen 
Linksrutsch. Die Politik der 
sogenannten Großen Koaliti-
on belastet vor allem diejeni-
gen in unserer Gesellschaft, 
die die Gesellschaft lebensfä-
hig halten - die Mitte eben.  
Für uns Liberale hat der 
Kampf um die Mitte nicht 
erst 2008 begonnen. Aber als 
der letzte verbliebene Anwalt 
dieser Mitte blasen wir jetzt 
noch stärker zur Attacke.  
Wenn selbst die Union mit 
der Kanzlerin nach links 

rückt, muss 
sich die FDP 
erst recht um 
das verwaiste 
b ü r g e r l i c h e 
Lager küm-
mern. 
Die FDP ist 
dabei mehr, als 
der politischer 
See lentröster 
für das Heer der Berufstäti-
gen, die zwar viel vom wirt-
schaftlichen Aufschwung 
hören, ihn aber persönlich so 
gut wie nicht erleben. Wir 
wissen um die Notwendig-
keit, diejenigen stark zu ma-
chen, die unsere Land tragen.  
Der Aufschwung kommt bei 
denen nicht an, die ihn er-
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Politisch ist das Dreikönigstreffen in der öffentlichen Wahrnehmung den Liberalen vorbehalten  
Zur Einstimmung auf ein arbeitsreiches Jahr 2008 lade wir Sie herzlich zu einem Umtrunk in dem Wahl-

kreisbüro des Bundestagsabgeordneten und FDP-Landesvorsitzenden Uwe Barth ein:  
 

FDP-Dreikönigsempfang 
Wahlkreisbüro Uwe Barth, MdB / FDP-Kreisgeschäftsstelle 

10. Januar 2008, 17.00 Uhr bis 19.00 Uhr ein. 
Rudolf-Diener-Strasse 18, Gera 
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und der Körperschafts-
teuer von 25% auf 15%. 
Grundsätzlich gilt die 
FDP-Position: Steuern 
runter und dafür Steuer-
schlupflöcher zu! Auch 
die Bildung ist der FDP 
besonders wichtig, denn 
mit Freiheit kommt Ver-
antwortung und der kann 
man sich nur mit einer 
guten Bildung erfolgreich 
stellen. Die FDP kämpft 
für verbindliche Bildungs-
standards für die gymnasi-
ale Oberstufe und einen 
Nationalen Qualifikati-
onsrahmen. Für die 
Hochschulen will die 
FDP mehr Autonomie, so 
dass diese wieder zur 
Weltelite aufschließen 
können. Auch einen Aus-
bau der Studienplatzkapa-
zitäten ist zwingend erfor-
derlich, damit sinnloses 
rumdümpeln nach dem 
Schulabschluss bald der 
Vergangenheit angehört.  

Im neuen Jahr kommen 
einige Zumutungen der 
Regierungskoalition auf 
die Bürger zu. Die FDP 
wird engagiert für den 
Fortbestand der bürgerli-
chen Freiheiten streiten. 
Der Aktivismus des In-
nenministers wird weder 
den internationalen Terro-
rismus noch Gewaltkrimi-
nalität verhindern. Verfas-
sungsrichter Udo di Fabio 
sagt hierzu „Wer mehr 
Sicherheit in Freiheit will, 
der sollte den Pragmatis-
mus mehr lieben als das 
Spiel mit dem Grenzfall“. 
Die FDP hat daher im 
Innenausschuss eine fun-
dierte Defizitanalyse be-
antragt um die Hand-
lungsgrundlage für mehr 
Innere Sicherheit zu 
schaffen. Darüber hinaus 
wird sich die FDP für 
eine Reform der Bundes-
polizei einsetzen, die Be-
amten von Papierkram 
entlastet und mehr Zeit 

für wichtige polizeiliche 
Aufgaben lässt. Generell 
fordert die FDP zusam-
men mit dem Deutschen 
Beamtenbund eine leis-
tungsbezogene Besol-
dung. Auch für Beamte 
muss sich harte Arbeit 
lohnen. Seit Die Linke 
sowohl die SPD als auch 
die CDU vor sich her-
treibt werden die minima-
len Agenda-Reformen 
zurückgedreht. Wie Gui-
do Westerwelle bereits 
angekündigt hat wird sich 
die FDP vehement gegen 
diesen Linksruck stem-
men. Damit vom Brutto 
mehr Netto übrigbleibt, 
setzt sich die FDP für 
mehr Markt und weniger 
Staat im Gesundheitswe-
sen und in der Pflegepoli-
tik ein, um so die Abga-
ben zu senken. Außerdem 
fordert die FDP das ab-
senken der Einkommens-
teuer für Personengesell-
schaften auf unter 30% 

• Drs. 16/7580. Sicher-
heit von Betriebsrenten-
ansprüchen vor Insol-
venzen 

• Drs. 16/7522. Wettbe-
werb als Fundament der 
Sozialen Marktwirtschaft 

• Drs. 16/ 7553. Nigeria 
und die Situation im 
Niger-Delta 

• Drs. 16/7557.Umbau 
von Schacht Konrad 
zum Endlager 

 
Die Drucksachen im 

Einzelnen: Hier klicken 
und Drs.-Nr. eingeben. 

N e b e n  d e n 
„großen“ (und medien-
wirksamen) Plenardebat-
ten beschäftigt sich die 
FDP-Fraktion mit zahl-
reichen weiteren The-
men. Hier eine Auswahl: 
 
• Drs. 16/7519. Entwurf 

eines Gesetzes zur Än-
derung der Einkom-
m e n s t e u e r 
 

• Drs. 16/7563. Steuer-
verschwendung in 
D e u t s c h l a n d 
 

• Drs. 16/7523. Für ein 
kohärentes und effi-
zientes Konzept der 
deutschen humanitären 
Hilfe 

• Drs. 16/7535. Wissen-
schaftsjahr der Mathe-
matik 2008 als Chance 
begreifen  

• Drs. 16/7520. Bevölke-
rungsschutzsystem in 
Deutschland reformie-
ren  

• Drs. 16/7563. Zulas-
sung von Schulen in 
freier Trägerschaft in 
Deutschland 
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